
Suchtvorbeugung 
im Sport

Suchtprävention – frühzeitig und umfassend 



Kinder 
stark machen

Mit der Kampagne zur Suchtvorbeugung „Kinder stark
machen“ wendet sich die Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA) an alle Erwachsenen, die Verant-

wortung für Kinder und Jugendliche tragen.
Ziel der Kampagne ist es, das Selbstvertrauen
und Selbstwertgefühl von Kindern und Ju-
gendlichen zu stärken, ihre Konflikt- und
Kommunikationsfähigkeit zu fördern, damit
sie von sich aus „Nein“ zu Suchtmitteln sagen
können.

In Kooperation mit dem Deutschen Olym-
pischen Sportbund, dem Deutschen Turner-

Bund, dem Deutschen Leichtathletik-Verband, dem Deut-
schen Fußball-Bund, dem Deutschen Handballbund und der
DJK Sportjugend hat die BZgA eine besondere Initiative zur
Suchtvorbeugung im Sportverein gestartet. Sport-, Spiel-
und Wettkampfveranstaltungen werden genutzt, um Ju-
gend- und Übungsleiter, aber auch Eltern anzusprechen.
Exemplarisch wird hier gezeigt, wie das suchtpräventive
Potenzial der Sportvereine durch eine Orientierung an den
Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen noch besser
genutzt werden kann. 
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> Der „Kinder stark machen“-Service
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Die Bausteine 
der Kampagne



Seit 1995 beteiligt sich die Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung unter dem Motto 
„Zuschauen, Mitmachen und dabei jede Menge
erfahren“ an großen Sport- und Familienfesten in
Deutschland. Die Botschaften der Kampagne 
werden dabei ohne erhobenen Zeigefinger vermittelt,
dafür mit Spiel und Spaß für die Kinder und mit
überzeugenden Argumenten für die Erwachsenen.

Mittelpunkt ist das „Kinder stark machen“–
Erlebnisland, das neben einem Infozelt und der
Spielbühne verschiedene Mitmachstationen umfasst.
Diese sind den Begriffen Vertrauen, Vorbilder, 
Mut, Gefühle, Anerkennung und Miteinander 
zugeordnet – jenen Eigenschaften und Verhaltens-
weisen, die Kinder und Jugendliche bei der
Entwicklung zu starken Persönlichkeiten brauchen.

Wer sich auf seinen Veranstaltungen für Suchtvorbeu-
gung einsetzen möchte, kann sich als Kooperations-
partner für die „Kinder stark machen"-Tour jedes Jahr
im Herbst bewerben. www.kinderstarkmachen.de

> Die „Kinder stark
machen“-Tour 





Sportvereine und Einrichtungen der Kinder- und
Jugendarbeit, die selbst eine Veranstaltung, z.B. ein
Vereinsfest, einen Familientag oder eine Projektwoche
zum Thema Suchtvorbeugung durchführen möchten,
unterstützt die BZgA mit zwei kostenlosen Informations-
und Servicepaketen. Außerdem erhalten Sie Tipps zur
Planung und Durchführung der Veranstaltung und Un-
terstützung für eine erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit.

Das „Kinder stark machen“-Paket enthält Informa-
tionsbroschüren zum Thema Sucht und Suchtvor-
beugung, T-Shirts sowie Spiel- und Werbematerialien
(Bälle, Stundenpläne, Aufkleber, Luftballons).

Das „Jugendpaket“ enthält Informationsbroschüren
der BZgA-Kampagnen zur Tabakprävention „rauchfrei“
und zur Alkoholprävention „Na toll!“–„Bist du stärker
als Alkohol?“, T-Shirts und Streuartikel.

> Der „Kinder stark
machen“-Service



Beratung und Bestellmöglichkeit

Service-Telefon:

06173/702729
Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

>



Die BZgA fördert die gemeinsame Initiierung von
Projekten unter dem Motto „Kinder stark machen“
von Sportvereinen und lokalen Fachstellen für
Suchtprävention.

Welche Möglichkeiten einer Zusammenarbeit es gibt
und wie Kontakte und gegenseitige Unterstützung
aussehen können, darüber geben zwei Faltblätter der
BZgA Auskunft: „Suchtvorbeugung im Sportverein“
(für Fachstellen für Suchtprävention) und 
„Sport und Suchtvorbeugung“ (für Sportvereine).

> Die Faltblätter können kostenlos 
beim „Kinder stark machen“-Service
bestellt werden.

> Unterstützung
vor Ort



Informationen zur Kampagne und den 

hier beschriebenen einzelnen Kampagnen-

Bausteinen unter :

Die BZgA versendet mehrmals im Jahr einen 
elektronischen Infobrief. Er enthält alle Informationen 
zur „Kinder stark machen“-Tour, zu aktuellen Projekten und
dem Service. Der Infobrief kann online bestellt werden.

> Information und 
Kommunikation

www.kinderstarkmachen.de



Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung
hat ein umfangreiches Angebot von Informations-
und Aufklärungsmaterialien zur Suchtvorbeugung
entwickelt, die innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland in der Regel kostenlos bestellt werden
können.

Überblick über 
das aktuelle Angebot:
www.bzga.de 

> Materialien

2007

Medien & Materialien

Suchtprävention – 
Medien und Materialien
Broschüre 
Bestell-Nr. 33110100



Gemeinsam gegen Sucht 
Ein Handbuch für die
Betreuerpraxis, das Informationen
zum Thema Sucht und 
Suchtmittel liefert, aber auch 
konkrete Hilfestellungen und
Anstöße gibt, wie das Motto
„Kinder stark machen“ im Verein
umgesetzt werden kann. 
Bestell-Nr. 33602100

Kinder stark machen im Sportverein
Eine Broschüre für Übungs-
leiter/-innen und Betreuer/-innen
mit Beispielen und Anregungen 
zur Suchtvorbeugung. Es werden
Projekte aus der Kinder- und
Jugendarbeit im Sportverein 
vorgestellt, die beispielhaft zeigen,
wie die gemeinsame Freizeit-
gestaltung außerhalb der sportlichen
Wettbewerbe aussehen kann.
Bestell-Nr. 33715000

Bestelladressen für diese Materialien 

> per Post: Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, 51101 Köln,

> per Telefax: 0221/89 92-257,  

> per E-Mail: order@bzga.de 

> oder über das Online-Bestellsystem unter: www.bzga.de
Die Broschüren sind kostenlos erhältlich. 
Sie sind nicht zum Weiterverkauf durch die Empfängerin/den Empfänger oder Dritte bestimmt.

Broschüren zur Suchtvorbeugung 
für die Kinder- und Jugendarbeit in Sportvereinen:

gegen
Sucht

Herausgeberin: Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung

Gemeinsam

Möglichkeiten und Chancen
der Kinder- und Jugend-

arbeit im Sportverein
Ein Handbuch für die Betreuerpraxis



Kontakt
Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA)
Ostmerheimer Straße 220
51109 Köln
Internet: www.bzga.de  
www.kinderstarkmachen.de

„Kinder stark machen“-Tour und
„Kinder stark machen“-Service
Connect GmbH – Agentur 
für soziale Kommunikation
Am Auernberg 2  
61476 Kronberg im Taunus
Telefon: 06173/70 27 29
E-Mail: ksm-service@agenturconnect.de
Internet: www.agenturconnect.de

Infotelefon zur Suchtvorbeugung: 
0221/89 20 31
Montag bis Donnerstag 10 – 22 Uhr
Freitag bis Sonntag 10 – 18 Uhr

>

>

>
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Die Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung ist eine
Behörde im Geschäftsbereich des
Bundesministeriums für Gesundheit. 
Zu ihren wesentlichen Aufgaben
gehören die gesundheitliche Aufklärung
und die Gesundheitsförderung.

Zur Erfüllung dieser Aufgaben 
ist sie auf vielfältige Weise tätig, 
beispielsweise durch:

> die Erarbeitung wissenschaft-
licher Grundlagen zu bestimmten 
Gesundheitsproblemen,

> die Entwicklung und Betreuung 
spezieller Kampagnen und 
Projekte wie z.B. „Kinder stark 
machen“, „rauchfrei“ oder 
„Na toll!“ – „Bist du stärker als 
Alkohol?“,

> die Erstellung und Verbreitung 
von Informationsmaterialien, 
die in der Regel kostenlos 
erhältlich sind.

Zu den Themenbereichen gehören
unter anderem die Gesundheit von
Kindern und Jugendlichen, Sexual-
aufklärung, Aids, gesunde Ernährung
und Suchtvorbeugung.


